MOBYS Projekt Treffen in Deutschland 25. –28.11.05

1) Das erste Ziel des Treffens in Hagen war das Kennenlernen der Partner und deren Institutionen.
Während der Aktivitäten am ersten Morgen war es sehr hilfreich, dass jede Person in kleinen Gruppen kurz sich selbst und ihren Job, ihre Organisation, ihre private Situation und ihr Heimatland vorstellte und eine weitere Person aus dieser kleinen Gruppe diese Informationen der Großgruppe präsentierte. Auch die Malaktion war eine gute Lösung, die Sprachbarrieren zu überwinden und sich gegenseitig zu verständigen.

Das Treffen hatte auch zum Ziel, die Arbeitsregeln sowie die Aufgabenverteilung und Verantwortlichkeiten festzulegen. Jedes Partnerland durfte seine Meinung zu diesen Aspekten mitteilen und eine gemeinsame Lösung konnte erarbeitet werden.

Jedes Partnerland wurde in die Ausarbeitung der Inhalte und des Umfanges des Fragebogens einbezogen, so dass dieser für jede Organisation passend ist.

Ein weiteres wichtiges Ziel war die Einrichtung einer Projekt Website. Hierfür stellte die deutsche Organisation, die für die Koordination des Projektes zuständig ist, einen ersten Entwurf zur Verfügung. Anschließend diskutierten wir die Inhalte und Modalitäten der Pflege der gemeinsamen Website.

2)

Wir hatten die Gelegenheit mehrere Angestellte aus der AWO Belegschaft und ihre Erfahrung und Arbeit kennen zu lernen.

Die Gruppenarbeit fand im schönen Konferenzraum des AWO Gebäudes statt, welcher wunderschön weihnachtlich dekoriert war (Tischtücher, Kerzen, Gestecke). Hierdurch konnte sich eine gemütliche, herzliche Atmosphäre entwickeln, in der sich jeder wohlfühlte.

3)

Die Agenda war gut aufgebaut und wurde zu Beginn des Treffens ansprechend erläutert.

Wir empfanden als sehr angenehm, dass Zeit gefunden wurde für

· einen gut geführten Stadtrundgang

· einen Einkaufsbummel 

4) Ein Beamer (?) ermöglichte die Darstellung der Website. Die deutschen Projektkoordinatoren stellten reichlich Dokumentationen über die AWO und die Stadt Hagen zur Verfügung.

5) Die Ziele des ersten Treffens wurden erreicht und die Partner Organisation ist auch weiter an zukünftiger Zusammenarbeit in neuen Projekten interessiert.

6) Wir wurden bei unseren Reisevorbereitungen von Deutschland unterstützt und das für uns gebuchte Hotel war perfekt. 

7)

Wir danken dem deutschen Team auch für das Arrangement der gemeinsamen Abendessen und Abendveranstaltungen, bei denen wir Hagen bei Nacht kennen lernen durften. Die Atmosphäre war sehr freundlich und angenehm, der Dialog von großer Bedeutung.

8) Die Kommunikation überwand die sprachlichen Barrieren. Der italienische Übersetzer war für uns beide sehr nützlich.

Enrica Montu, Italien

